
Wahlen zum 
Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 
05./06. November 2022 
 
Unter dem Leitwort „DEINE STIMME, DEINE KIRCHE!“ werden am 05./06. November 2022 die Gremienwahlen, Kirchenvorstands- und 
Pfarrgemeinderatswahlen, in unserem ganzen Bistum und somit auch bei uns auf dem Twist stattfinden. Es werden die Vertreter und 
Vertreterinnen in den jeweiligen Kirchengemeinden gewählt, die sich in unserer Kirchengemeinde vor Ort ehrenamtlich einsetzen wollen 
und somit auch Leitungsfunktion übernehmen. An dieser Stelle darf ich ein ganz herzliches Dankeschön aussprechen, dass sich nach 
den vielen Krisen in der Institution Kirche auch Personen zur Wahl stellen und Kirche in Zukunft mitgestalten möchten. Alle 
Gemeindemitglieder ab dem 16. Lebensjahr sind dazu aufgerufen, ihre Stimme an den Wahltagen abzugeben.  
Jede Stimme zählt, um den Menschen vor Ort den Rücken zu stärken und ein Zeichen zu setzen. Bitte nutzen Sie die Chance und geben 
auch Ihre Stimme an diesem Wochenende für Ihre Gremienvertreter ab. Kirche ist nicht nur der Pastor, nicht nur das Pastoralteam, 
sondern Kirche ist noch vieles mehr! Kirche ist, was DU draus machst! 

Ihr/Euer Marco Risse, Pastor 
 

Informationen zur Gremienwahl  
Wer ist wahlberechtig? 
Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag 
mindestens 16 Jahre alt sind. 
Wahlort 
Twist-Siedlung, Mehrgenerationenhaus 
Wahlzeiten in der Kindertagesstätte St. Ansgar 
Freitag, 04.11.2022 
von 07.30 Uhr bis 09.00 Uhr und 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr im Foyer 
Wahlzeit 
Sonntag, 06.11.2022 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
anschließend Stimmenauszählung 

Für den Kirchenvorstand müssen in unserer Pfarrgemeinde         
8 Mitglieder gewählt werden. 
Jeder Wähler/jede Wählerin darf höchstens 8 Namen ankreuzen. 
Es dürfen auch weniger Namen angekreuzt werden.  
 
Für den Pfarrgemeinderat müssen in unserer Pfarrgemeinde       
9 Mitglieder gewählt werden.  
Jeder Wähler/jede Wählerin darf höchstens 9 Namen ankreuzen. 
Es dürfen auch weniger Namen angekreuzt werden. 

 

Aufgaben des Kirchenvorstandes Aufgaben des Pfarrgemeinderates 
Der Kirchenvorstand ist für alle finanziellen und administrativen 
Angelegenheiten in der Gemeinde zuständig. Der 
Kirchenvorstand ist vom Kirchenrecht verbindlich vor-
geschrieben. Seine Aufgaben sind im 
Kirchenvermögensverwaltungsgesetz fest-gelegt. Zu ihnen 
gehören die Feststellung des Haushaltsplans, die Prüfung der 
Jahresrechnung und die Führung eines 
Vermögensverzeichnisses. 

Der Pfarrgemeinderat ist das Gremium, in dem 
Gemeindemitglieder alle wesentlichen Fragen besprechen, die für 
die Gestaltung des Gemeindelebens von Bedeutung sind. Die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates vertreten die Interessen der 
Menschen in Ihren verschiedenen Lebens-situationen. Deshalb ist 
es wichtig, dass Leute aus unterschiedlichen Bereichen mitwirken. 

 

Wahlvorstand Nutzen Sie die Möglichkeit zur Briefwahl 
Der Wahlvorstand bereitet die Wahl in der Kirchengemeinde vor, 
führt sie ggf. mit Wahlhelfern und -helferinnen durch und 
übernimmt die Nachbereitung und Dokumentation der 
Gremienwahl. 
Der Wahlvorstand besteht aus folgenden Personen: 
Manfred Book, Vorsitzender des Wahlvorstandes 
Hermann Backers 
Hermann Niemeyer 
Veronika Wegkamp 
Marco Risse, Pastor 

Wer nicht zum Wahllokal kommen kann, möge bitte im Pfarrbüro 
der Kirchengemeinde die Briefwahlunterlagen beantragen. Der 
Wahlumschlag muss spätestens bis Freitag, dem 4. November 
2022 um 18.00 Uhr im Pfarrbüro abgegeben werden.  
Pfarrbüro St. Ansgar 
Ansgarstraße 18, 49767 Twist-Siedlung 
Telefon 05936 9175419 
E-Mail st.ansgar-twist@outlook.de 
Öffnungszeiten:  
mittwochs von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und  
von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

Familienwahlrecht – Was heißt das?  
Beim Familienwahlrecht geht es um „Wahlrecht von der Taufe an“. 
Für die Pfarrgemeinderatswahl geht es darum, den Wert der 
Familie zu betonen. Für Kinder unter 16 Jahren wird dieses Recht 
stellvertretend von den Eltern ausgeübt. Jeder katholische 
Elternteil erhält bei der Wahl eine halbe Stimme pro Kind 
zusätzlich.  

Ist nur ein Elternteil katholisch, erhält er zwei halbe Stimmen pro 
Kind. Entsprechendes gilt bei alleinerziehenden Eltern. Ist kein 
katholischer Elternteil vorhanden, übt der katholische Taufpate 
das Wahlrecht aus. Im Wahllokal hilft man Ihnen bei eventuellen 
Fragen. 



 

Kandidaten und Kandidatinnen für den  

Kirchenvorstand St. Ansgar 

    
Reinhard Aehlen, 56 Jahre 

Küchen-/Elektromonteur 
Daniel Bergmann, 42 Jahre 

Chemikant 
Josef Kamps, 65 Jahre 

Rentner 
 

    
Astrid Kappen, 40 Jahre 
Personalsachbearbeiterin 

Gaby Lüken, 46 Jahre 
Bankkauffrau 

Martin Müller, 56 Jahre 
Beamter 

 

   

 

Martin Schärich, 58 Jahre 
Studienrat 

Heike Veen, 56 Jahre 
Diplom-Sozialarbeiterin 

Wilfried Wilmes, 50 Jahre 
Gärtner 

 

 

 



 

Kandidaten und Kandidatinnen für den  

Pfarrgemeinderat St. Ansgar 

    
Katrin Bergmann, 37 Jahre 
Verwaltungsfachangestellte 

Marlen Berling, 55 Jahre 
Angestellte im Einzelhandel 

Marianne Grönniger, 64 Jahre 
Küsterin 

 

    
Anne Kemper, 62 Jahre 

Hausfrau 
Peter Liedtke, 51 Jahre 

Verwaltungsfachangestellter 
Renate Lögering, 55 Jahre 

Raumpflegerin 
 

   

 

Maria Lüken, 39 Jahre 
Lehrerin 

Anita Plohmann, 69 Jahre 
Lehrerin i. R. 

Martina Vedder, 51 Jahre 
Sozialpädagogische Assistentin 

 

 

 



 

Aufruf zu den  

Pfarrgemeinderats- und Kirchenvorstandswahlen 
 
„Deine Stimme – gerade jetzt!“  
so lautet das Leitwort der Pfarrgemeinderats- und Kirchenvorstandswahlen im Bistum Osnabrück am 05./06. 
November 2022. 
 
„Deine Stimme – gerade jetzt!“  
Ein herausforderndes Motto, besonders wenn wir auf die gegenwärtige krisenhafte Situation in der Kirche 
blicken: Untersuchungen über sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen durch Vertreter der Kirche haben 
Unfassbares zutage gebracht. Viele Menschen treten aufgrund des Umgangs der Kirche mit den 
Missbrauchsvorwürfen aus der Kirche aus. Und in der Kirche selbst wird seit langem um notwendige 
Reformen gerungen. 
 
„Deine Stimme – gerade jetzt!“  
Eine glaubwürdige und lebendige Kirche entsteht nicht von selbst. Es braucht Menschen, die bereit sind, sich 
einzusetzen und Verantwortung zu übernehmen. Menschen mit dem Mut zur Veränderung. Menschen, die 
mit anpacken und ihre Begabungen einbringen.  
Durch Ihre Stimme schenken Sie denen Ihr Vertrauen, die bereit sind, im Pfarrgemeinderat oder 
Kirchenvorstand mitzuwirken. Sie stärken ihnen den Rücken und machen deutlich, welche Werte und 
Haltungen Ihnen als Wählerin oder Wähler wichtig sind. 
 
„Deine Stimme – gerade jetzt!“  
In dieser Zeit sind wir herausgefordert, uns in kirchliche und gesellschaftliche Debatten und Entwicklungen 
einzubringen:  

• für ein friedenstiftendes Miteinander und eine klare Stimme gegen alle Diskriminierung, gegen Hass 
und menschenverachtende Hetze;  

• für einen verantwortungsvollen Umgang mit der Schöpfung und ihren Ressourcen;  

• für eine Welt, in der auch in Zukunft der Schutz des menschlichen Lebens gilt und in der alle anerkannt 
und willkommen sind;  

• für ein glaubwürdiges Zeugnis des Evangeliums und den Mut für Veränderungsbereitschaft.  
 
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch. Entscheiden Sie mit über die Zukunft der Kirche in Ihrer Pfarrei 
und über ihre Bedeutung für das Zusammenleben in unserer Gesellschaft.  
 
Osnabrück, 17.10.2022 
 

Dr. Franz – Josef Bode Katharina Abeln 
Bischof von Osnabrück Vorsitzende des Katholikenrates 

 
 


